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Bei den jährlichen TAG-Tests stellen die Grundschüler ihre Fähigkeiten spielerisch unter Beweis. Das Konzept der Talentgruppen wird nun überarbeitet, wie 
Koordinator Bastian Michel (rundes Bild) berichtet. Archivfotos: Charlie Rolff

Sechs sogenannte Talentauf-
baugruppen (TAG) gab es bis-
her an sechs Grundschulen in 
Stadt und Landkreis Fulda. 
Die Schülerinnen und Schü-
ler, die Teil dieser Gruppen 
waren, erhielten neben dem 
regulären Sportunterricht ei-
ne weitere sportartübergrei-
fende Grundausbildung, die 
ihre allgemeinmotorischen 
Fähigkeiten entwickeln sollte. 

Bisher war es in der Regel so, 

dass nur Schüler der sechs 
Grundschulen – Bardoschule 
Fulda, Florenbergschule Pil-
gerzell, Don-Bosco-Schule 
Künzell, Otto-Lilienthalschu-
le Gersfeld, Geschwister-
Scholl-Schule Fulda und 
Fliedtalschule Flieden – Teil 
der Talentaufbaugruppen 
werden konnten. Das soll sich 
nun ändern, verrät Bastian 
Michel, Koordinator des Re-
gionalen Talentzentrums am 
Fuldaer Domgymnasium.  

Künftig sollen alle Grund-
schüler zunächst der Stadtre-
gion – Fulda, Petersberg, Kün-
zell und Eichenzell – die Mög-
lichkeit bekommen, sich um 
Aufnahme in eine der TAGs zu 
bewerben. „Wir werden im 
Oktober eine zentrale Sich-
tungsveranstaltung an der 
Bardoschule durchführen“, 
erläutert Bastian Michel. 50 
bis 60 der neuen Erstklässler 
werden anschließend ein An-
gebot erhalten, in eine TAG zu 
gehen, die ihrem Wohnort am 
nächsten ist.  

Neben den vier bestehen-
den Schulen kommt in der 
Stadtregion die Bonifatius-
schule als TAG-Schule hinzu. 

Die Fliedetalschule wird 
durch die Johann-Adam-Förs-
ter-Schule in Hünfeld ersetzt. 
Hier soll künftig der Schwer-
punkt auf der Leichtathletik 
liegen. Gersfeld bleibt der Au-
ßenposten für Skilanglauf. 

Ziel der Talentaufbaugrup-
pen ist es, allgemeine motori-
sche Fähigkeiten der Kinder 
zu entwickeln. Dazu gehören 
etwa Reaktionsvermögen, 
Rhythmusgefühl, Koordinati-
on, Kondition oder Schnell-
kraft. „Studien haben gezeigt, 

dass eine zu frühe Spezialisie-
rung eines Kindes auf eine 
Sportart häufiger zu einer 
schwächeren Entwicklung 
führt oder dazu, dass der Sport 
aufgegeben wird“, berichtet 
Michel. Die TAG sollen eine 
breite Basis schaffen für die 
spätere sportartspezifische 
Entwicklung und Förderung.  

Dennoch soll sie nicht für 
sich allein stehen, sondern ei-
ne Ergänzung zum Vereins-
sport bilden, den sportlich ta-

lentierte Kinder im Grund-
schulalter ohnehin bereits be-
treiben würden. Der Fokus auf 
eine bestimmte Sportart legt 
dann später auch die schuli-
sche Talentförderung im Kreis 
Fulda. Nämlich dann, wenn es 
auf die weiterführenden Schu-
len geht.  

Hier haben das Domgym-
nasium und die Bardoschule 
Fulda als Partnerschulen des 
Leistungssports in den ver-
gangenen fünf Jahren ein 
Sportklassenkonzept entwi-
ckelt, das zusätzliche Trai-
ningseinheiten in den Stun-
denplan integriert, teils am 
Vormittag, teils am Nachmit-
tag. Angebote gibt es aktuell 
in den Sportarten Tischten-
nis, Fußball, Leichtathletik, 
Schwimmen, Judo und Kanu. 

„Der erste Jahrgang nach 
dem neuen Konzept kommt 
jetzt in die zehnte Klasse“, be-
richtet Bastian Michel. Zeit, 
einmal kurz Bilanz zu ziehen. 
So wurden in den vergange-
nen Jahren Stundenpläne und 
Hallenzeiten aufeinander ab-
gestimmt, ein Fahrdienst ein-
gerichtet, der die Schüler zu 
ihren Trainingsstätten bringt 

und ein sportklassenspezifi-
sches Nachmittagsangebot 
etabliert. Zwei Lehrertrainer 
steuern die Förderung in den 
Bereichen Fußball und Tisch-
tennis, die übrigen Sportarten 
werden mit Honorarkräften 
abgedeckt.  

Erste Erfolge haben sich ein-
gestellt. „Unsere Tischtennis-
mannschaft ist in diesem Jahr 
Bundessieger bei Jugend trai-
niert für Olympia geworden“, 
sagt Michel. Das Fußballteam 
ist beim Landesentscheid 

Dritter geworden in Konkur-
renz etwa gegen Teams aus 
den Eliteschulen in Wiesba-
den und Frankfurt. Zudem sei 
es bereits gelungen, dass eini-
ge hiesige Talente auf Sportin-
ternate gewechselt sind, so 
Michel.  

Für die Zukunft stehe nun 
an, die Talentförderung auf 
weitere Sportarten auszuwei-
ten und die Zusammenarbeit 
mit den Vereinen der Region 
zu intensivieren. 

Seit rund fünf Jahren 
gibt es nun das Regiona-
le Talentzentrum Fulda 
(RTZ). Von der ersten bis 
zur zehnten Klasse erhal-
ten hier talentierte Kin-
der eine besondere 
sportliche Förderung. 
RTZ-Koordinator Bastian 
Michel spricht über das 
bisher Erreichte sowie 
Veränderungen, die nun 
im Bereich der Grund-
schulen anstehen. 
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Talentzentrum 
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Die Mädchenmannschaft der 
Wigbertschule in Hünfeld (Fo-
to oben) hat in der WK III 
(Jahrgänge 2008 bis 2011) im 
Landesfinale in Gelnhausen 
den dritten Platz belegt hinter 
dem Alten Kurfürstlichen 
Gymnasium Bensheim und 
der Carl-von-Weinberg-Schu-
le Frankfurt.  

Trotz widriger Wetterum-
stände und Wettkampfunter-
brechungen sammelte das 
zwölfköpfige Team insgesamt 
6657 Punkte. Damit hatten 
die Mädchen ihr Vorjahreser-
gebnis von 6408 Punkten klar 
übertroffen. Mit dabei waren 
Joelina Cean, Amalia Teckie, 
Carlotta Offord, Marielle 
Beckmann, Thea Marquart, 

Marie Weber, Jana Mehl, Rosa-
lie Möller, Fenja Klein, Alison 
Krause, Lara Marlen Fleck und 
Greta Ritz.  

Das Jungenteam der Licht-
bergschule ist in der WK II an-
getreten (Jahrgänge 2006 bis 
2009). Für die Jungs war be-
reits das Erreichen des Landes-
entscheids das erklärte Ziel. 
Dennoch steigerte sich das 
Team im Vergleich zum Vor-
jahr deutlich.  

Ebenfalls in der WK II waren 
die Mädchen des Fuldaer 
Domgymnasiums (Foto un-
ten) aktiv. Seit Jahren ist die 
Gruppe Seriengast beim Lan-
desentscheid, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Schule. 
Nach Platz sieben im vergan-
genen Jahr holten die Mäd-
chen, längst nicht alle Leicht-
athletinnen, diesmal Rang 
fünf mit insgesamt 6496 
Punkten. Zum Team gehören: 
Hannah Rützel, Marie Scher-
newski, Nelly Olszowski, Eli-
sabeth Schneider, Tara Spie-
gel, Ena Fröschel, Emma Woi-
de, Lena Heller, Lea Stenzel, 
Marla Bieber, Franziska Lomb 
und Samira Scholtes.

Drei Schulen aus dem 
Kreis Fulda haben am 
Landesentscheid Leicht-
athletik von „Jugend 
trainiert für Olympia“: 
das Domgymnasium Ful-
da, die Wigbertschule 
Hünfeld sowie die Licht-
bergschule in Eiterfeld.
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Landesentscheid Leichtathletik: Seriengast Domgymnasium verbessert sich auf Platz fünf

Mädchenteam der Wigbertschule landet auf Rang drei

Die Football-Spieler der Ful-
da Saints bestreiten am 
morgigen Samstag ihr 
Heimspiel gegen die Wetz-
lar Wölfe – es ist das Top-
spiel in der Oberliga. 
„Wenn wir die eigenen Fans 
im Rücken haben, sind wir 
noch mal motivierter als 
sonst“, sagte Teammanager 
Frank Schreiner im Vorfeld. 

Die Saints stehen mit fünf 
Siegen aus fünf Spielen auf 
Platz eins, das Hinspiel ge-
gen Wetzlar ging ebenfalls 
an die Osthessen, die das 
Ziel Meisterschaft mit ei-
nem eigenen Erfolg  so gut 
wie erreicht haben. Es fol-
gen dann noch zwei Liga-
spiele und im besten Falle 
die Playoffs zum Regionalli-
ga-Aufstieg.  „Wir ziehen 
unser Spiel bis zum Abpfiff 
durch und haben uns ge-
zielt vorbereitet“, meinte 
Schreiner.  

Er hofft erneut auf viele 
Zuschauer, die zum Spiel er-
scheinen. „Football ist der 
beste Sport der Welt, dazu 
ist es ein Spitzenspiel. Wir 
werden ein Rund-um-Paket 
mit Burgern, DJ und einer 
Hüpfburg anbieten.“ lwe
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Saints laden 
zum 
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Bei den Hessischen Meister-
schaften im Einzelzeitfah-
ren in Neustadt haben  die  
Fuldaer Radsportler Leo-
pold (U17) und Ferdinand 
Beirig (U19, TGV Schotten) 
das Podest erstürmt. Das 
Einzelzeitfahren über 20 
km  gewann Ferdinand Bei-
rig (26:45 Min.) vor seinem 
Bundesligateamkollegen 
Alex Götz (RSG Buchenau), 
Bruder Leopold (30:07) 
musste in der U17 nur Jakob 
Pelzer (RSV Seeheim) mit 11 
Sekunden Abstand ziehen 
lassen. 
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